
Der japanische 
Bevollmächtigte 
Baron Komnta in New 

York eingetroffen 
L —- 

Itl Missouri-Maria 
Sein Stabschef Sato erklärt, dan Jn- 

ptm den Frieden wolle-, daß es aber 
Bürgfchaft für spätere Sicher- 

stellung habet möchte. 

Begeifterung seitens der Japaner. 

New York, 26. Juli. 
Baron Komura der japanische Ver- 

treter bei den bevorstehenden Friedens- 
verhandlungen, ist hier amzetommen 
Jn Jersey City wurde er von 40 ja- 
panischen Kaufleuten begrüßt. Er ist 
im Waldorf Astoria Hotel abgestiegen. 
Herr Sato, derStahSchef, erklärte, daß 
Japan den Frieden wünsche, aber tei- 
nen Frieden um jeden Preis. 

Aus Verzweiflung 

Eine junge Fran, infolge der Hitze 
irr-sinnig geworden, stürzte sich aus 

dem fünften Stockwerkr. 
New York 26 Juli. 

Augenscheinlich durch Schmerz und 
Berzweif ung wahnsinnig geworden, 
stürzte sich die 23 Jahre alte Frau 
Luch Collins aus einem Fenster ihrer 
Wohnung im fünften Stock von 1446 
Avenue A auf die Straße und blieb 
mit zerschmettertem Schädel und ge- 
brochen-en Gliedern aus dem mit ihrem 
Blute roth gefärbten Bürgersteig todt 
liegen. Der grausige Selbstmord der 
Unglücklichen ist auf die gräßliche Hitze 
der letzten Woche zurückzuführen der 
auch das drei Wochen alte Bahn der 
Frau zum Op7er gefallen ist. Seit 
dem Tode ihres Lieblings wurde Frau 
Collins, die seit der Geburt ihres-Tin- 
des ohnehin krank und schwört-lich war 

melancholisch, und mehr als einmal 
sprach sie den Wunsch aus, mit ihren- 
todten Baby im Jenseits vereint zr 
werden. 

Koffer als Wohnung. 
New York, 26. Juli. 

Einen außergewöhnlichen Fall von 

Armuth und Elend fand ein Polizist 
in der 10. Avenur. Der 6 Jah:e alte 
John Mulqueen, desfen Mutter vor 

mehreren Monaten starb und dessen 
Vater den Kleinen verlassen hatte, 
hatte seit 2 Monaten seine Wohnung 
in einem Koffer aufgeschlagen, welcher 
in einer Allen nahe dem Hause stand, 
wo seine Mutter gestorben wor. Das 
arme Kind nährte fich von den Lebens- 
mitteln, welche die Nachbarn ihm zu- 
kommen ließen. 

Geschenk des Kaisers 
Washington, AS. Juli. ; 

Baron Busftche, der hiesige Vertreters 
des auf Urlaub befindlichen deutschen 
Botschafterå, hat im Staatsdeparte- 
ment eine silberne Uhr nebst Kette mit 
der Anforderung abgegeben, dieer Ge 
schenk dem Reger George C. Ellis als 
eine Anerkennung des Kaisers Wil- 
helm dafür zu überreichen, daß er die 
Zerstörung des Denkmals Friedrichs 
des Großen verhinderte. 

Micheli verurtheilt 
Portland, Ore» 26. Juli- 

Der Bundessenntor Mitchell, coel- 
cher des Amtsmißbrauchs fchuldiq be- 
funden worden war, wurde heute zu 
6 Monaten Gefängniß und 81000 
Geldstrafe verurtheilt. Er hat an 
das Bundesobergericht appellirt und 
steht vorläufig unter 82000 Bürg- 
schnit- 

Briefmarder erwifcht. 
New York, 25. Juli. 

Das Suchen seit Monaten nach ei- 
nem Diebe eines registrirten Briefes 
von Schweden und Norwegen endete 
heute in New York durch die Verhaf- 
iung von John J. Callahan, Cheftlerl 
der ausländischen Abtheilung des Ge- 
neralposiamtes. Der Chefilerk, der 
feit 13 Jahren im Dienste steht, wurde 
befchuldigt, Postfachen aus den aus- 
wärtigen registrirten Briesen entwen- 
det zu haben. Er wurde von dem 
Bundestommissar Shields oerhört 
und unter 82500 Bürzfchost gestellt. 

Streiknnruhen. 
Warschau, 25· Juli. 

Viettausend Arbeiter der Burschen- 
ek Eifenwetke und 5000 in den Dom- 
bswwo Stahiwerten streift-n heute we- 

åen höherer Löhme Die streitenden 
theiter zerstörten einen Bäckerfaden 

in der Grochowsta Straße und bei den 

Matten Ruhestörungen wurde eine 
on getödtet 

Segen die Juden. 
Odessa, 25. « uli. 

Die hiesigen Behörden ha die 
Nachricht erhalten, daß ein catisjädisået Ausstand für den 28. 

M geptant ist Die Soxdaten und 
M Mikerung sind gegen vie uder 
W, da man ihnen dadj ngste 

Wut-i in die Schuh schiebt 
soc-» 

freudva nmi Ekel-shall 
f 
» 

Beide hervoragende Sinnen-innre 

sollen sich an den »Tum- Tepiei« 
trotz ihrer Ablengnung betheilist 

haben. 

.(.;« Wahrscheinlich vergessen. 
s « --—--- 

f New York, 26. Juli. 
! Col. W. D. Mann, Eigenthümer 
Idee »Town Topics«, ist von Europa 
I zurückgekommen Er erklärte, daß die 
oft genannte, unter dem Namen»Fads 
and Fancies« bekannte Publikation ein 
durchaus anständiges Unternehmen sei, 
an welchem sich auch der Präsident 

:Roofevelt mit einem Beitrage bewei- 
«ligte. Bekanntlich hat der Präsident 
jsolches abgeleugnet, aber Col. Mann 

agt, daß der Präsident infolge einer 
; ufforderung eine selbstgeschriebene 
; Biographie sandte. Dies sei vor drei 

Mem gewesen und möglicherweise 
et es vergessen. Auch Groret 

Glaukus habe sich betheiligt, tros- 
f km et et ableugnetr. 

Itzt Adlckliecksbesnckir. 

Der rnfsifche Minister Te Witte herei- 
tet sich daran vor, seine Reise nach 

den Vereinigten Staaten heute 
fortzusetzen-. 

Keine Finanzverhnndlungerr. 

Paris, 25. Juli. 
Der russische Friedensbevollmächi 

tigte Herr Witte machte heute seine 
Abschiedsbefuche bei dem Premiermis 
nistet Rouvier, anderen Regierungs- 
heamten nnd dem diplomatischen 
Korps, indem er sich darauf vorberei- 
tet, morgen von Cherbourg aus auf 
dem Dampfer «Kaiser Wilhelm der 
Große« nach New York zu reisen. Eine 
heute bekannt gemachte halboffizielle 
Crtliirung sagt, daß wiiäxnd feineg 
ganzen Aufenthalts in ris Herr 
Witte keine Verhandlun en mit Beam- 
ten oder Finanzleuten tte und feine 
gefarnmten Unterredungen hielten sich 
in den allgemeinen Grenzen der Kon- 
verfation. Unter den Besuch-in des 
herrn Witte befanden sich der deutsche 
Botschafter Fürst von Radolin, der 
früher in St. Petersburg war, sowie 
der Baron Edmund de Rothfchild. 

Der Schah von Persien. 
Paris, 25. Juli. 

Der Schah von Persien erlitt heute 
hier bei der Besichtignng der Liiden 
einen kurzen Ohnmachtsanfall infolge 
der Hitze. Der Fall ging ohne ernste 
Folgen vorüber. 

Nichts Miste-. 
Berlin, 25. Juli. 

Obgleich das deutsche auswärtige 
Amt in dern gestern von der Associirs 
ten Presse gekabelten Sinne hinsicht- 
lich dessen benachrichtigt worden ist, 
was der Kaiser Wilhelm dem Zaren 
Nikolaus zu Gunsten des Friedens- 
und der inneren Reformen in Nuß- 
land sagen würde, ift noch keine Nach- 
richt darüber eingegangen, was that- 
siichlich geschehen ist und wahrschein- 
lich wird kein Bericht eingehen, wenn 
es nicht ein verspätetes Meint-ran- 
dum ist, das einige Punkte deckt, um 
in dem Archiv aufbewahrt zu werden. 
Dis answörtigc Amt sagt bestimmt- 
dafz der russiiche Kaiser die Initia- 
tive ergriff, um das Jnterview zu er- 

langen. Es würde gleichgiltig fein, 
wer den ersten Schritt that, wenn es 
nicht deshalb wäre, daß dem deut- 
schen Kaiser nicht nachgefagt werden 
solle, er wünsche unerbetene Rath- 
schläge zu ertheilen 

Man hört aus anderer Quelle, daß 
die beiden Kaiser ein geheimes Zif- 
fernfyftem haben, in dem gelegentlich 
Telegrarnme ausgewechfelt werden 
nnd das kein Dritter versteht. 

Deutsch amerikanischer Handels-Ber- 
trag. 

Berlin, 25. Juli- 
Der mitteleuropäifche ökonomische 

Verein hat dem Kanzler von Bitlow 
eine Denkschrift über amerikanische 
Handelsbeziehungen überreicht, die auf 
einem Zirtularschreiben beruht das 
behufs Nachfrage unter die deutschen 
Fabrikanten vertheilt wurde. Die 
Denkschrift deutet auf die allgemeine 
Forderung nach einer Revision der ge- 
genwärtigen Handelsveriräge hin und 

sagt zum Schluß, daß wenn die Verei- 
nigten Staaten keine größeren Kon- 
zefsionen machen als bisher, Deutsch- 
land nur einen Theil der Vertrags- 
Reduktionen auf amerikanische Waa- 
ren zugestehen solle. 

Deutscher Handel. 
Berlin, 25. Juli. 

Ein Bericht über denhandelDeutsch- 
lands im lesten halben Jahre zeigt, 
daß die Auifuhr 8660,978, 250 be- 
trägt eine Vermehrung von M, M, - 
M, und die Einfuht 8848H822500, 
eine Zunahme von 337552 500 

Kaiser Wilhelm in Wuchs 
Wikbmschwedem 25 Juli. 

DIE-lassen Nika cost 
»H« 

rn«1n a er m an 

Ists-tut M Ums II- ! .--...-... 

« 

Eis früherer Mi!åtätdesetteur, seit- 
31 Jahren Bistget der Berti-isten 

Staate-, in Deutschland eis- 
gesperrt 

E : 

« Hofst auf Begnadisunz 

Cleveland, O» 26. Juli. 
August Pfaff, ein bekannter Bür- 

ger dieser Stadt, der seit 31 Jahren 
in den Ver. Staaten wohnt. wurde 
bei seinem Besuch in seinemHeimathei 
ort Häcklingen lHannover) verhaften 
Er kam im Alter von 16 Jahren nach 
Cincinnati, kehrte nach drei Jahren 
nach Deutschland zurück und wurde 
als Soldat eingezogen. Nachdem er 
drei Monate gedient, desertirte er- 

und kehrte nach Cincinnati zurück, 
Später kam et nach Cleveland Er 
war seit seiner Flucht zweimal in 
Deutschland und kam ungehindert 
fort. Pfaff hofft. daß er mit einer 
Geldstrafe davonkommt 

Der Gelt-few 

Schwere Folgen der Ernlosion einco 

solchen in Pirtoburg· 

Familie todt oder verwundet. 

Pittsburg, Pa» 26. Juli. 
In dem Hause des Metzger-Z Levi 

Titus in Braddock, Pa» erplodirte ein 
Oelofen. Das Resultat war wie folgt: 
harry Titus und Meyer Titus, je 7 
Jahre alt, wurden getödtet; Frau Sa- 
rab Titus-, die Mutter, und die 8 Jahre 
alte Eliie Titus erlitten tödtliche Ver- 
letzungen und Leer Titus, der Vater, 
die 18 Jahre alte Goldie Titus und 
Ray Titus-. 16 Jahre alt, trugen 
Brandwunden davon. 

Die Erdlosion erfolgte dadurch, daß 
der Ofen umstiirzte ais Frau Titus 
das Frühstück bereitete. 

Titus versuchte seine Familie zu 
retten. wobei er seine Verletzungen er- 
litt. 

Amerikanisches Oel. 
Washington, D· C» 25. Juli. 

Der Generalionsul Samrnons in 
Niutschwang Mandschurei, meldet die 
Ankunft einer Ladung Oel direkt aus 
Philadelphia an diesem Platze. Er 
berichtet auch, daß die Chinesen das 
amerikanische Oel dem russischen vor- 
ziehen. 

Gelbfieber. 
Washington, D. C» 25. Juli. 

Die Panamatanabsiommisiion hat 
heute von dem Gouverneur Magorn 
ein Kabelgrarnm erhalten ,worin der- 
selbe mittheilt, daß Therese Scohill, 
eine nicht beschäftigte Ameriianerin 
am 17. Juli in Colon vorn gelben 
Fieber erfaßt, und daß Win. Carter. 
ein Ameritaner. und George Peters, 
ein Schwede, Beide aus dem Dampfer 
»Segutanca« beschäftigt, am 20. Juli 
von der Krankheit ergrissen wurden. 

Der Galgen. 
Towanda, Pa» 26. Juli. 

Bialer Johnion, welcher seine von 

ibrn getrennt lebende Frau und deren 
10 Jahre alte Nichte Annie Benjamin 

Hermordeta wurde heute gehängt Sein 
Bruder Charles wurde ebenfalls zum 
Tode verurtheilt doch hat er appellirt. 
LBialer bezeichnete in seinem ersten Be- 
Ftenntniß Charleö als seinen Schuld- 
; genossen, nahm aber vor seinem Tode 

das Betenntniß zurück. 

Ruhe an der Etat-. 
Fusan, 25. Juli. 

Die letzten 3 Monate bildeten siir die 
beiden Armeen die ruhigste Periode 
des ganzen Krieges. Es haben keine 
ernsten Gesechte an der Front stattge- 
funden, die einzigen Kampfe waren 

solche zwischen Necognoszirungsabthei- 
lungen« die von beiden Armeen ausge- 
schickt wurden, ähnlich denjenigen am 

Wen Freitag mit nur geringen Ver- 
u en. 

Wandel-te ziellos weiter. 
Chicago, LU. Juli- 

Charles Standole ein 78sjäbri er 
Mann, der bei feinem Schwiegersogm 
Malcolrn McDawell in dessen Woh- 

jnuna No. 1718 Cornelia Ave-, an- 

isösisicl ist« und am 18. Juli spurlos 
J verschwand, ist gestern wieder zu Haufe 
; quaetornmen Er wurde von zwei Far- 
I nurn in der Nähe von Desplaines ent- 
I deckt, denen er über seine Irrfahrt al- 

l lerdinas unzufamrnenbängende Mit- 
l theilunaen machte, ihnen aber auch die 

)Adresse seines Schwiegersohnes mit- 
theilte. Die Farmer setzten MrDotoell 
noch am Sonntag Abend, turz nach-. 
dem sie den alten Mann gefunden hat-H 
ten, in Kenntniss-. McDowell machtel 
sich gestern Morgen auf den We unds 
brachte den Greis mit nach Hau e, der! 
über feine Wanderung nur sehr weni I 
Auskunft ertbeilen konnte. Es mitg! 
anaenomnren, daß er von der html 
übermannt und infolge dessen nieth 
ganz zureebnnnasfähig war, als er sei-l 
ne Wanderuna antrat. MrDotoell ists 
DülfiSetretär der Central Trust CH 
von Illinois. Der alte here soll sichs 
wieder im vollen Besib feiner Geistes-( 
kräer befinden. 

Die Kin der wagen msissen 

Fässeran liseniirt und nummertrt 

W m seide- Iee situ- Iss sue-m 
Vase-riesen- siege-. 

Obwohl der Sommer die gesundefte 
Jahreszeit ist und erwiesenermaßen 
den tiefsten Kranienstand aufweist, so 
kennt doch auch er allerlei kleine körper- 
liche Miseren, die just mit der hohen 
Temperatur in Verbindung zu bringen 
sind. Hitzauöschläge und verschiedene 

»Verunreinigungen der Haut —- die bei 
fdazu Jntlinirenden nur mit übertrie- 
; ben peinlichet Reinlichteit und häufigen 
HWaschungem Bädern etc. hintangehal- 
ten werden können —- sind bei Kindern 
nichts Seltenes, ileine Verletzungen er- 

eignen sich bei Spiel und Sport im 
Freien häufiger als zu anderer Jahres- 
zeit und die starie Erhitzung des Kör- 
per-, die stets naturgemäß Abtühlung 
ersehnt, läßt dieselbe häufig zu über- 
gangslos erfolgen und verursacht Er- 
lältungen. Daß zärtliche Eltern, die 
allerorten Gefahren fiir ihre Lieblinge 
wittern, dann ängstlich werden, das ist 
rein menschlich und nur allzu begreif- 
lich. Aber von dieser Schwäche soll 
man die, welche man umforgt, mög- 
lichst wenig merten lassen. 

Wir können und sollen sie beodachLj 
ten ohne dafz sie dieser Nervosität ges j 
wahr werden oder doch zumindest nicht s 
mehr als es das Kind bei großer! 
Selbstbeherrschung mit seiner JntuiJ 
tion erräth. Denn Aengstlichkeit ist 
übertragbar und ein gefährlicher selbst- 
quiilerischer Bazillus, dessen Keim 
beim Kinde zu legen wir vermeiden 
müssen. Ein sirammer kleiner Kerl 
wird sich vielleicht darum in seiner 

hnsiö nicht selbst überschätzen, sondern 
ich eher ob seines ruhigeren Blutes 

«fiihlen« — und das ist nicht schlimm, 
aber Kinder, die sich gern verwöhnen 
und »hätscheln« lassen, haben das bald 
heraus und machen es sich —- Schlau- 
kiivfe, die sie sind —- weidlich zunutze. 
Was gibt’s da fiir tindliche Tricksl 
Kopfschmerzen bei unliebsamen Spei- 
sen, Halskratzem wenn die Ausgaben 
oder gar die Schule unbequem wird 
etc. Aber nebenbei-und das ist wich- 
tiger — lernt das Kind übertriebene 
Selbstbeobachtung und beengende 
Furchtsamieit, die zur Qual werden 
kann und der Vernunft nicht mehr bei- 
kommt wenn sie erst großgezogen wor- 
den ist und in einer Ueberschiigung der 
Leiblichkeii gipfelt Und selbst vom 

hygienischen Standpunkte wird nur 

Negatives erzielt, da der verwöhnte 
Organismus allen schädlichen Reimen 
leichter zugänglich ist. 

sltrsmiiche Utaheuraichtsr. 
Jm Verlaufe der Ausgrabungen aus 

dem Forum Romanum, die von dem 
Archäologen Boni geleitet werden, hat 
man in der Erdschicht, die den See de- 
Turtius umgibt, einen sehr großen 
Brunnen aufgedeckt, dessen Wände ver- 

stärkt sind durch feste eichene Bohlrn 
und der eine Maschine enthält, aus 
Ulmen-, Eichen- und Fichtenbolz er- 
baut. Auf den ersten Blick sieht diese 
Maschine aus wie das gewaltige Netz 
einer riesigen Spinne; schaut rnan aber 
näher zu, so erkennt man. daß sie zu 
etwas wie einem Windmühlenflügel 
oder zu der Welle eines Rades mit acht 
Speichen gehörte. Das hoiz der gro- 
ßen Scheibe, das der Welle sowie das 
der Räder, die den hebel in Bewegung 
setzen mußten, ist völlig unbeschädigt 
und scheint neu zu sein· Die Nägel 
verschwinden unter einer dicken Kruste 
einer taltartigen Masse. Diese antite 
Maschine hat Boni siir eine Sueula er- 

klärt, eine Art Windemaschine, die 
etwa an diesem Ort ausgestellt sein 
mochte, als man den Versuch machte, 
die Gallerien Cäsars fiir die Spiele 
der Gladiatoren auszugrabem ein 
Versuch, der aus unbetannten Gründen 
dann ausgegeben wurde. Die Surula 
war eine Maschine mit einer horizon- 
talen cylindrischen Achse, die mit hilfe 
von gleich Speichen befestigten Stan- 
gen mit der Hand in Bewegung gesegt 
wurde, die als hebel an der Peripherie 
eines mit der Achse verbundenen Rades 
wirkte. Die Achse oder der Baum der 
antiten Sucula, so wie sie die Mathe- 
matiker Alexandriens beschreiben, war 
aus einer starken viereckigen Bohle her- 

gestellt und hatte ein rundes mit 
ronze beschlagenes Ende Jn der 

Mitte der Achse griff durch ein vier- 
eckiges Loch das hebelrad ein, dessen 
Drehung die Achse in Bewegung setzte. 
Eine Zugschnur, die um die Welle der 
Sucula elegt war, ersetzte manchmal hebe? wenn die Kraft der Ma- fchinehe verstärkt werden sollte Gewöhn- 
lich aber dienten die an der Achse an- 

gebrachten Stricke zum Aufheben der 
Lasten. 

Eine Gerichtsvoilziei 
her-Familie Daßesauchin 
den Reihen der preußischen Gerichts- 
vollzieher Beamte gibt, die mit bewun- 
dernöivürdiger Anhänglichkeit diesem 
Berufe treu bleiben, zeigte eine Mit- 
theilung der Deutschen Gerichtsvoib 
zieherzeitung. Sie weist aus Anlaß 
des 25jährigen Dienstjubiläumg des 
Gerichisoollziehers Eberhard Pullem 
aus cis-schwellen Rheinprovinz, daraus 
hin, daß nicht allein dessen Vater und 
Großvater sich diesem Stande gewid- 
met, sondern daß auch diese drei Be- 
amten seit 71 Jahren ein und dieselbe 
Gerichtsvollzieherstelle beim Amtöges 
richte Eschweiler ununterbrochen beilei- 
den. Auch der einzige Bruder des 
Mannes hat die Gerichtsvollzieherlaus- 
bahn eingeschla en und hat bereits 20 

aktive Dienstja e hinter sich. 
-.-. —- 
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Dis onst-eh 
Foley G Co» Etwas-h otiginiiteii Honey 

and Tat old ein Hals- nnd Lungen Heilmit- 
tel Und infolge deO großen Veimeintes und 
dei- Popiiliiisitäi voii Fxsleifs Hoiiey and qu 
weiden viele Rechnhmiinseii füi dasechte vi- 

ieiici. Verlangtsoley O Honev ixnd Tat. 
keiüfiit irgend ein aiigedoteneö Siibitiliil. da 
sein anderes Piäpmat dieselbe Zufriedenheit 
giebt. Es enthält leiiic cpiaie aiid in iiii 
schädlich iiit Kinder nnd ichivächlichc Peiio 
iieii Verkaqu in dei Uin Phakmacg, 
W. B. Tingmam Ciqeiithiiinet. 

« 

Rom wes-de sich direkt an 
herum-m senkte-only 

HemiMisfclmokllj 
532 ä- 534 Ber st» citeliuiath Ohio 

Tin anerkannt dei in deutschen, österreichischen 
und lchiveilci 

bei Gerichten 
c s a en und außerge- 

— —- : —- tichtlich er- 

sqhkknsie Uechtiauwalt u. Notar 

Ame-Elias Tiöxmii ihm ausgestellteii koll- Iu es zur - im un- 

eiliung von ....... M bestreit- 
ar uiid eiiolgreich.- ebenso wie feine V or- 

iiiuiidlchaiteii undAdmiriifirati- 
on eii in Deutschland und Ameiika Fal- 

evde effis wikd wö- k»«· W vermißikr Ecka MMY erneuen, und ist dir eiiiiigc «ii Amerika un 
Europa : 

Mitwelt- Ctsli aiis Theils-ig. 
staun, crduiaiiii Tau-v aus is-: Ppmlau 
Erinner. Gea Mars Hiniieiie iiue pabiydeiiw Umsch« Frid, Lail uns Mai-te aus L edheiirr 
Dies, Friedrich aue peiiiicdi 
Treuer« Karl ikäriir ans wreiiau 
Dreher, Nod Wes aus aus Irichttngem unaquh aus Oeriheii 

einst-much Heinrich sue Wiese-L 
iiorieiiiaiiih Oeiiir achariiie Friedrich aiie kaugeleheini 

Graden-eisi- Diiiir I eo aus Eis-i. 

Fariniaaiy Isd Wo aus lliiierlctetiiiaz. 
ergi. Wilh cito aus dem-. 
ems. Williaiu aus Eins-a Windes-. 
eisi, sarl Fried Wust Ilei aus schäumt-le 
ais-irrati, Aug. Joh Jst und Mich aus Steigen. 
ihderich, Dei-ir. Eliiad und Isaria aus Paul-urs- 
itz!rt. tat-at aus Lilliiigem 
mutig-in Iderefe aus Nicht-am- 
.illgiiiiiiii. iwild aiie vflllerielziiiifeii 
user, Jrarii Deiner aus Ziadiamtzot 

Dilemma-im Maria. rouiie, Christ vereh I rodossky, Eva 
kais ueits riaiia Maria omh sofieri aus Wien-ehem- 

Fechh Franz aus tun-vierh- 
vUeii. Marii tatd aus viel-»wenn Jener. llrlulii vereb tritt aut thesi-klan- 

Ionrad. sue-sitz Pdil aus Crit-beten 
licllcciiiaiim Wo Wirti- aue Schmied-ich 
Koch l« Valentin aus llnaiiein 
sur-ich Martia aue Schwarm-alt 
Auste, sarl Ruh sue Klillau ll. 
fluch Elii Ialh aue llideraik 
taaii, Joiei rapi- aus schieds- 
kiiigi, Wilh riesrich aue Iielslbioiiit 
kam-re. Friedrich aue Hau. 
rauieiiichlzger Isl- isw zeismch sue Ali-agents- 
rcrerii, Ciuri ikusso sue Maiwurm-H 
Zup Marie Mars «-..s« sker Klingt-i- 
reavm Qui-m qui Dis-i 
rann, Aug aus Gewinst-weit 
ims, Joh Vhil aus silsaiietisieiu 
goals-am Jakob sue Biene- 

aC so Michael aue Ismene-ich 
Maria-L tschi-ich aus sue-Mehr 
Raunen 

« 

arie Jazasaa aue Wildgruaa 
cedl beii Dunste-, Hei-i aiiii Mai-L 
citeii, Aug-it Wilh carl one Beim-leih 
iMeile. Carl Tasiel Feuer aus Kretas-. 
Rau, see aus Wieleck unt-Los Okiiir aus liebe. 
Viell, tue-via aue Ulluido 
Rad-um ruscht sue Reis-heim 
Rauschen-ei er, ail aus Vaeiylmin 
Bill-um« .» ad Geo sue Itetaiiii-2«ietiekiibal. 
Schwer-im Friedrich Oeraiaiia aus Sättigun- 
ciirwiimL ikniil sue Latinen 
Sau-akti, Feiesr irrt-samt aus SlulihaL 
Izu-variety Jasob aus Ouiia 
Sicher, Julin aue Piaukiurr 
Schwi- Elrotisre III-m und Jolu aus sliiiibach 
SEND tfuiilii aus ist-Seit 
scheu. Idee Jul aue Gilmlmebprk 
sticht-, Maria e Erde-. 
Douai-h Symphoriaii aus Hell. 
THE-»O cail aus Kains- ais. 
Weiß. Frass Deine aus er selb- 
Niriilm sarl sue Beim-im 
Wirt-unp. W taiq Ier sue Ilion-. 
dir-rich, Jst I isrich ciie laut-i. 
Bild. chriiiiaa aus saiiii tri. 

Zeit-sitt Paul Chriii aus luiigari. 
Man wende sich dirs-It aii 

lustka MUOKWOZTLL 
M s US sit-e Ie» Insel-satt Cslr. 

Butkiugtoii Dutetiu 
von Its-steife state-. 

Chlmso iiiid zurück .............. 025 90 
täglich zum Vertaus. 

st. Loiilii und zuiiick ............. 22 50 
täglich verkauft 

Poe-Uan Taro-im u· Sonttlo 
und zuiiick (iaglich verkauft) ....... 45 00 
in eiiier Richtung via (5alii"oriiieri·. 56 00 
verkauft am 8 —le—10- ll—l2-—13—25—26—27 
Juli. 

sim Pmiiciiico it. Los Ansc- 
leu iiiid zurück ................. 56 00 
verkauft aiii 8—9—10—ll--12-13-25-26—27 
Juli sowie S -9-10—11—12—13—l( Augusi. 

Deus-on colokaelo springt-, 
u. Piiehlu u. iiirück. verkauft 
täglich ............ ............. l7 50 
l2.. ls. lö. Aug .................. 1500 
Zo· Augqu bis e. Oepi ............ 10 70 

solt Lake u. Ostia-n uiid zurück 30 50 
täglich vertaiiit. 

follow-tota- Purslc, durch und 
Hund« Kutsche und zurück ........ 75 00 

Date-ou und urück ............... 2580 
verlauit am .—U. August- 

Plttizhakk, PS , und urück ...... 31 06 
verkauft am 17. u. Is. ugiisi. 

Zaum clt und urüa. ...... 9 00 
verkauft am August. 

coelpq Wyo» Blatt Hille ii. Hat Spriqu 
C. D» halbe Raieii den ganzen Sommer. 

pliswaalroo und Punkte im iüdlicheii 
Wisconsin. Michigan Re prte am Michi- 
gan- sowie dumme, saiiadm Maine 
und Neu En land, deii St. Lawrenee und 
Laie ishamp ain Regioiieii, täglich lehr 
niedrige Toukisieiiraten. 
Ecke-in Ihr voriprechi oder schreibt es 

umv uns eiii er nügexi lein, Euch bez. a- 
ien uud Zugdieii zu informireri, eine Kaje 
zu relewireii, sowie Euch die Reife io ange- 
nehm wie möglich zu machen. 

lh a s. C on n or, Tit-ei Agnu. 
L. B. Was-leih 

Geri. Pass. Ase-eh Omaha, Nebraska. 

Otreke bis zu den states-Opferam- 
Die von der Union Pactfic und ihren Vet- 

htndungslinien in diesem Sommer noch 
Vorm-nd Ore» und der kctvis und tslatk 
Ansstellung gemachten niedrigen stetem bie- 
ten dem Publikum des Ottenit sowie des 
mittleren Westens eine unveegceschliche Gele- 

enheit. den pazisischen Nord-seiten zu besu- 
en und zu sehen was iük eine prachtvolle 

Gegend westls dektttpcky Man-status gele- 
en ist. Ei i dies die Gelegenheit eines 

enzchenatteks für Diejenigen, weiche schon 
läng t eine Vergnü ungstetie quer durch den 
Continent geplant Buben Die Unten Pati- 
sic ist unt viele Mei en die kürzeste Linie nach 
Bonn-nd Nähetes bei 

W. H. L o u ist« Agettt. 
W 

siedet-e stete- ztee satt-en seu- 
sen-sind 

Iniäßlich tm- Stmßensair zu Faitsielh 
vertaust die St Joseph ö- Gesnd stand 
Bahn vom 2.-5. August standeei ebtllete 

stif- ntedeigen Roten. Tiekets gut sü- itn ehrt bis sum nnd incl. 7. August- 

ETBP 
lncandescent 

Vapor Gas Ughi 
If Ps- rhnycit syck www-kai- «k« os costs- Usles Ins 
dsurmiu ovm its-. 11 is part-ble. hsas it any« 
where. Requtres no pi s. vite- ok sss tus- 
chjne. A Mir-. pure w ite. poverluL see-d- 
Iight, zjsysknsex » F-« lau-»sc- Undemsltm 

100 Candle Power 15 
Hours for Two cents. 

wick- to trink-. no smoke ok smelL No 
wwwka w cleasp Superiok to electricity Or 
see-trinke au-! obs-spei- tkmu kerosear. Zum 
insecer hy- Us use quickly psys tot it. Ort-- 
variety of Pittnres km facto-» and outdoot me. 
Tiin is the Pmneek chsnrlescem thok G-· 
Lang lt is puiecr. sen-are of kunnten-. 

There are Note ANY 
«BEsT" LAMPS i n kam-, 
usethan ALL other WI» 
makes combined. 

IANTEO 

sold 

SY 
« 

J. P. WIIWLP EITHER-WITH 

Buchsiszmc 
Hist 72 

FZhrplcm 
Grand Island, Res. 

Links-Im Dem-et, 
maha, Ottena, 

E tca o, Bau-, 
t. osep Panland, 

Kansas its-, Halt Lake Eiss, St. Loms Gan Frucin 
und alle Punkte und alle Punkte 

Ost und Süd. West. 
Züge gehen wie folgt: 

Amt-VI Losalsctptes,sakunst, CHORan 
Stint-Grund Untat-, can-ba- UND St. Zac, sat. City, Lytta-O ; 7’w Im· 
TOIIIEWIJ lia. an »oui« No » ; sfMC weisljchuszd muss :- 1·sh RGO- 
Var-Q- ath is l. nah Raven- No C Hut-, II ley und take-u Boc- k Los Net- 

sclstfdxles Its, Isäglf Its-il eva, -Isaa, t.«oep, a. NO C 
cito, Si. sah-u. C jcago, Deus , 1'w Mu- 
Iet Is. Bat-In Ist, Defi, s. süd. J 
Lokal-Er »I, O tm. sotichea s Ro« Ck Brote-I oø gingst-cela f TO RM 
Mittags-d Eines l l. krab- 
øaad, at Saus O, deiner-, NVJIL named-tm Senats-ca Van- 4«1« NO 

ad I. Pac. tstitea Punkte 
Schlaf-, Us« nah steckt-lag Matt can« (Ciye im tm Durchssgew Bill-te vertan-» and Laggage vers-N 

»O Irgend mu- Vunkt U- deu Vereinigu- Siaana t- Cis-ava- 
Ro. Chält ankn- Iutota. Vors, See-att- nad Us- 

cols. Ro. (- bau am Ia York, san-tm Graus Island and Rasen-tm 
O No w ask to laufen nicht Sonntags uns nicht IM- u sen Pfg-d Jus-ad- 

r Nähe-ex Zaun-usw« sama and stlleu iskksi pas out Numaa thes. III-ak- 
Igest stand Island Im Z. stauen samt pas-Im samt, Osaha, III. 

usw« Psclflc IWUWAQ 
Fahrt-law 

Nach des cito-: 
Zug saht-» Ida-as 

I. c( Acad Lin-steh O:I)III LIMI- 4 « ««..(«Inj ..........s:«ss sittsa- v. o. sn Erz-us ........ mirs-In Ists-II 
s s .i«-ms(.)cal... ....Il:ssam Istlösst 1st.,«- .« :«;as.1».,, .......10:.«-caat link-Sau 

L ...s-Jve-.iat.. ......,s:bIaI-« sxssas U. s »das racal L tacht) ITMI I di y nivrocalska1..«s:;5am 
Nach des Weist-: 

1 L kund Wams ........ LM I In lxsöp I s :-.co cum-s ......... III-as sxsovn 5 Icngoa ftp-es ...10:MIII 10:10III 7 zum tout ..... two-n Oxpöpss Raxt ..... Nov-I ltlcpsn l tado spmal ....... stöa I ji«-Gan z- mdus kocalFtasu ,..U.«Icam 
OF-. mer tualsracht ...... DU- I 
Nun »aus-Züge JO, Ho, C und H laner LIqu c« inut can-tagt 

Igus as allas Issiaanäsem ausgenomme- 

erkaqu rat Geräc weis-m nach alle-I Punk- ms --. m Lin-. staats-I and Saat-da- 
s O. cost-I samt- 

DAMAGme 
Nach des Schen- 

; 
O· ·- «- 

Ax. 

flöge-s ( Engl-them 7xl a- 
.. tun-d Passssm (Mau)....·. two-s m « Lat» ............................ Awa- 

Nach dtm Morde-: 
statuan 1 — Lunas Vastagiek(1fäall,» Awa- -«- sssqmwcom ...... sue-Ia ON 1.1 l:I)pI-I O Täglich ausgenommen Sonntags- 

I tm Montan- Ilelns m Sanft-U- aach Pass- ssi. Ocsassai ttytcssadm Uhalc can aus al- 
1.- .. -;--I Tiefen vers-Ist uns Bagga e dem-Im III ou ; Mem- ta den Vet. cui-m- uss ausha. 

I. O. Ost-h Ist-h 

cui-ih. O Ispshuch osacy 
cis-apum 

Rath dem Rossen- 
v» s-- zssnsstekusö Si. Man-, et. Bau-, sma, Grau-. Noah raup Ord, satt-h Mai-illa tem- 6ito. tag Ich aus«-nost- ams Los-lass, Augen« III-p- 
s» I« dastund Las-sitt nah St. Zudem 

I. Paul, Gra. Statt-, Ratt Lan-. crd,Danu-sk .sak1us, stocken »was 
·stiy, Iaichlu m dort-I Manto-h Muts-ach- aud Zum-as pük Naatas ei 
Sud Ravenna nnd P staates-, täglich ausgespannt- Saualags, Abgang. « NR a s 

Nach Im Süden- 
Na Es Basis-in vau co, Raub Wus- Statut« Woa. st. Basl, You- cny. Rock-»Ist 

Verlus, tauml-rog, St matt-, Isqu aussen-mau- ceamaga,sa«uuli. .. Mica I 
No U Frucht nd Passa let oas Ord. Rom ran, statt-, O a, Si. Paul. Uns Mit-. Dis-come. VasluhRamasm Süd Ravenna. those-now Most-It m- usson sub Imng ............ ...·. III-I 
su-. Is- Ftachs nah Weis-km aass cri, Rand kamst-sum Eva, ci. paar, rau- Gum stock-tue. Beil-is- Pan-ehrsa- OL Ubert-, tmnitagh kosaeritagl atd Sonnabend-, Ist-um ............... IM- - 

I. O. costs, Ists-. 

160 Acker gutes Inn-stand 
billig zu verkaufen. 20 Meilen von 

Stiriing, Col. hier bietet fich eine Ge- 
legenheit wie sie sich nicht oft findet, eine 
gute Form für wenig Geld zu ek- 
ipeiben nnd sich ein eigenes heim 
zu sichern- 0650 kaufen das Land und 
wenn Sie nicht Alles Bank haben, kann 
ein Theil stehen bleiben. Besihtitei ist klar. Nachzutragen im »Staat«-gei- 
get und Vetold«, Grand Isiand, Neb. 

— Gebraucht die »Best« Glühtichts sitiintpir. J. P. Windoiph. 
W 

CAIPORIAs 
Ieise st- Oie sons, Die W tmmes Ums-it W Ism- 
M 
M J 

Hi 


